Gel etzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 30 Ausgegeben Danzig, den 11. Juli 1924 


78 Verordnung 

zur Anpaſſung der Verkehrsſteuergeſetze an die Guldenwährung. Vom 4. 7. 1924. 

Auf Grund des $ 9 Abſ. 2 des Geſetzes vom 20. Oktober 1923 über eine wertbeſtändige Rech⸗ 
nungseinheit in Danzig — Geſetzbl. S. 1067 — wird in Abänderung der Verordnung vom 23. Oktober 
1923 — Geſetzbl. S. 1081 — folgendes verordnet: 

8 1. 

In Tarifnummer 1 A (Geſellſchaftsverträge) des übernommenen (Reichs-) Stempelgeſetzes vom 
3. Juli 1913 in der Faſſung vom 26. Juli 1918 wird zu b (Errichtung von Geſellſchaften mit be⸗ 
chränkter Haftung pp.) der in Spalte 2 bezeichnete Betrag von 50000 M durch 15000 Gulden erſetzt. 

8 2. 

In Abſatz 2 der Tarifnummer 9 (Vergütungen) des in § 1 dieſer Verordnung erwähnten Ge⸗ 
ſetzes ſowie in Abſatz 1 des § 166 der Ausführungsbeſtimmungen vom 20. Auguſt 1918 zum genannten 
Geſetze iſt die Bezeichnung „5000 Mark“ durch „1500 Gulden“ zu erſetzen. 

8.8. 
Dieſe Verordnung tritt am 2. Tage nach der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 4. Juli 1924. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Volkmann. 
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(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 19. 7. 1924). 


I E EE We We Biabt Dansin 1,00 G, MR e 
ezugsgebühren monatli vi Deg das Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig 1,00 G, r den GE i 
Si die Freie Et Danzig Teil I 0,75 G, ei 155 den Staatsanzeiger für die Freie Stadt 8 100 8. 
lungen haben bei der . Poſtanſtalt zu he r Beamte (ſiehe Staatsanz. f. 1922, . 8 55 — 
pre 5 zu a) 0,60 G, zu b) 0,40 G. Für Beamte gilt auch vierteljährliche Bezugszeit. 
Schriftleitung: gie des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 
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